
siehe ich bin mit dir
und will dich behüten, 
wohin du auch ziehst.

Mos. 28,15a

Pfarrbrief
sommer 2022
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Jetzt, Anfang Juli 2022, blicken viele von uns mit unterschiedlichen Gefühlen auf
das vergangene Jahr zurück. manches ist gut gelaufen, manche hoffnungen haben
sich zerschlagen. Dies gilt wohl für jeden von uns persönlich und dies trifft auch
für die Pfarre, den staat und für die Welt zu. 

ich möchte im leitartikel dieses Pfarrbriefes den Blick auf etwas Größeres, auf
einen Größeren, auf Gott richten. Die Bibel berichtet vom 1. Buch an, dem Buch
Genesis, wie Gott bei den menschen ist und möchte, dass es ihnen gut geht.
Bedingung dafür ist, dass der mensch sein leben und seine entscheidungen nach
Gott ausrichtet. 

interessant ist dabei zu beobachten, dass die versuchte loslösung des menschen
vom Gesetz Gottes negative Folgen hat. Verfolgung und not sind die
konsequenzen für das verfehlte Verhalten. Die zeit der not war dabei manchmal
durchaus lange, so dauerte das Babylonische exil 70 Jahre. 

Besonders lohnenswert ist es, das leben, die Predigt und das ende vieler
Propheten genauer zu betrachten. sie hatten die Aufgabe, die menschen, zu
einem leben nach dem Willen Gottes zu ermutigen. 

Der Prophet an der schwelle zwischen dem Alten und dem neuen testament war
Johannes der täufer. ihm erging es wie vielen seiner Vorgänger. Als strafe, weil er
die sünde beim namen nannte, wurde er ins Gefängnis geworfen und schließlich
enthauptet. 

unD DAnn kAm Jesus Als WAhrer Gott unD WAhrer mensch, Als
unser erlÖser!

Wir alle wissen, wie es ihm ergangen ist. Von den meisten seiner Freunde verlas-
sen, wurde er gegeißelt, mit Dornen gekrönt, musste selbst das schwere kreuz tra-
gen, wurde gekreuzigt und dann starb er sogar am kreuz. 

2A l t e n m A r k t  | F l A c h A u  | F i l z m o o s  

Liebe Mitglieder der Pfarren 
Altenmarkt - Reitdorf, Flachau und Filzmoos, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!
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Auch den Jüngern und vielen Gläubigen in den vergangenen 2000 Jahren ist es
nicht besser ergangen. Die meisten Jünger wurden getötet, mutige Verkünder der
Botschaft Jesu wurden verleumdet, benachteiligt, ja sogar umgebracht. trotzdem
finden sich immer wieder männer und Frauen, junge und alte menschen, die sich
zum Glauben an Jesus bekennen.

Wieso ist das so?

Wer von Gott berührt ist, wer Jesus nachfolgen möchte, der verliert die Angst vor
dem irdischen tod. Gut und Böse werden in der Welt verdreht. eine gottgewollte
lebensführung oder ein leben wider dem Willen Gottes werden öffentlich ver-
dreht dargestellt, das Gute wird bestraft, Böses als gut erklärt. Genau da stehen
menschen auf und lassen sich nicht beirren. Der Wille Gottes ist wichtiger, als
irdische Gesetze, das ewige leben ist wichtiger, als das vorübergehende retten
des irdischen lebens. 

Als christen müssen wir keine Angst haben. Gott ist auf unserer seite. Das irdi-
sche leben endet mit dem irdischen tod – todsicher. Doch dann kommt die
erfüllung unserer sehnsüchte. Dann folgt das echte ziel, dann folgt das ewige
leben. Das ewige leben ist das ziel unserer irdischen reise.

ich wünsche euch eine gesegnete
urlaubszeit und viel Freude auf der
lebensreise mit Gott!

Euer Pfarrer Josef Hirnsperger
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Dekanatswallfahrt nach Werfen

Samstag, 10.09.2022 – Dekanatswallfahrt nach Werfenweng
08.30 uhr treffen beim Gschwandtanger, 

anschließend Gang zur kirche 
09.00 uhr Wallfahrermesse in der Pfarrkirche Werfenweng
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Firmung 2022

Am Pfingstmontag, 6. Juni empfingen 61 Firmlinge und ihre Familien ihren
Firmspender Bischofsvikar Prälat martin Walchhofer vor dem Pfarrhof in
Altenmarkt. mit dabei waren neben ortspfarrer Josef hirnsperger auch unser
Diakon Dr. helmut högler und ein Gastpriester, der gleichzeitig auch als
Firmpate fungierte. Von dort zogen wir dann alle gemeinsam mit der
trachtenmusikkapelle feierlich zum Festgottesdienst in die kirche ein.

es war deutlich spür-
bar, wie sich die
menschen freuten,
nach zwei Jahren ein-
schränkender maß -
nah  men, endlich wie-
der als ganze Familie
die Firmung mitfeiern
zu dürfen. Die kirche
war bis auf den letzten
Platz gefüllt. 61
Firmlingen wurde das
sakrament der
Firmung gespendet.
Die Firmlinge erlebten
ca. vier monate lang,
aufgeteilt in zwölf

Gruppen, eine intensive zeit der Vorbereitung. Außer den sechs treffen mit ihren
Gruppenleiterinnen waren sie auch darüber hinaus noch aktiv: z. B. backten sie
Brote für die lebenshilfeeinrichtung, sie beteiligten sich an mehreren
spendensammelaktionen für die ukraine, nahmen am spiriWalk, am Abend der
Barmherzigkeit oder an der Friedensprozession teil. 
Außerdem besuchten und gestalteten sie Gottesdienste, kreuzwege und
maiandachten.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Gruppenleiterinnen und Helfern für ihr
großes Engage ment!

PA Christiane Bogensberger
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Jugend

im zuge einer Firmvorbereitung entstand die idee: Jugendlichen zeit und raum
in der kirche geben, die sie gestalten können, ihre Gedanken, sehnsüchte und
Wünsche einbringen, sie zu stärken und alles mit Gott in Verbindung bringen:

Was ist das? ein Angebot für die Jugend von
Jugendlichen gestaltet: zeit für dich, zeit für Gott,
zeit miteinander.
Wer ist eingeladen? Jugendliche aus dem
Pfarrverband ab der Firmvorbereitung bis ca. 20
Jahre.
Was wird geboten? Gemeinschaft erleben, beten,
lobpreislieder singen, kurze wertvolle impulse
von „special guests“, Gott entdecken und diese
Beziehung stärken.
Wie oft findet diese Veranstaltung statt? Viermal

im Jahr, immer an einem samstag um 17.00 uhr.
Weitere Aktivitäten: Projekte unterstützen, Filmabende…

Vormerken! nächste Youthtime ist am 24. September um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche Altenmarkt. komm und sei dabei! Wir freuen uns auf dich!
Aktuelles auf instagram: Youthtime_withgod! 
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Die Gemeinschaft macht mir

Freude, besonders das lustige

Beisammensein anschließend im

Pfarrgarten.   stefan

ich mag die Youthtime, weil fü
r jeden 

etwas dabei ist
. es ist

 toll, d
ass v

iele

abwechslungsreiche themen 

angesprochen werden.    
theresa

Die zeit mit anderen jungen 

begeisterten leuten, der lobpreis und die 

coolen impulse sind mir sehr wertvoll!   

Anna

Youthtime ist…
coole lieder,
Auftanken,

begeisterte und
freudige

Jugendliche,
Freundschaft,

leben -
mit Gott.  maria

Das Wertvolle an der Youthtime ist f
ür mich, 

dasss i
ch sowohl eine ruhige zeit mit Gott als auch 

eine lustige zeit mit anderen Gleichaltrigen 

verbringen kann.   simone

Youthtime ist eine super coole möglichkeit

für Jugendliche Gott besser kennenzulernen.

Gleichzeitig hat man eine richtig nette

Gemeinschaft und lernt neue leute kennen.

klara
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Erstkommunion in Altenmarkt 2022

Am Donnerstag, 26. mai – christi himmelfahrt – feierten wir in der Pfarrkirche
Altenmarkt den erstkommunion-Festgottesdienst. insgesamt 45 kinder der 2.
klassen der Volksschulen Altenmarkt und reitdorf durften zum ersten mal den
leib christi empfangen. Die erstkommunion stand unter dem thema: „Jesus –
liebt einander, so wie ich euch geliebt habe“.
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Die Freude aller menschen war groß, end-
lich durfte wieder die ganze Familie, ohne
einschränkenden coronamaßnahmen, am
Fest teilnehmen. und auch das Wetter spiel-
te mit, denn es herrschte strahlender
sonnenschein.
Wir bedanken uns herzlich bei den tisch -
eltern und bei den religionslehrern für die
Vorbereitung der erstkommunion. Wir freu-
en uns mit den kindern und wünschen uns, dass sie Jesus im Brot erfahren dür-
fen und wir sie bei den Gottesdiensten sehen.

PA Christiane Bogensberger
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AlphaAbend

Alpha ist eine reihe von interaktiven
treffen bei denen der christliche Glaube
entdeckt werden kann. Diese ‚Alphakurse‘
gibt es auf der ganzen Welt.
Jedes treffen beginnt mit einem gemeinsa-
men essen. es folgt ein input über ein
grundlegendes thema des christlichen
Glaubens (anhand eines Videoclips) und
danach tauscht man sich bei kaffee und
kuchen über das Gehörte aus.
Bei den Alphatreffen geht es nicht darum,
dass am ende des Abends alle mit dersel-
ben meinung hinausgehen, es geht darum
die Grundlagen des christlichen Glaubens
kennen zu lernen, seine meinung (gerne
auch kritisch) zu äußern und einfach in
einem ansprechenden rahmen darüber zu
reden. Jede meinung zählt und
Diskussionen finden in einer freundlichen, ehrlichen und informellen
Atmosphäre statt.
man trifft nette leute, es entstehen neue Freundschaften und man wird einmal
in der Woche zum Dinner geladen – sehr angenehm und meistens sehr lustig
das Ganze!
in Altenmarkt fanden bereits 10 Alphakurse statt und für uns als team sind es
einfach geniale möglichkeiten neue kontakte zu knüpfen und die Grundpfeiler
des christlichen Glaubens wieder erfahrbar zu machen, in einem modernen
und wirklich unkomplizierten Format.
ein Alphakurs besteht aus 10 Abenden und einem ganzen tag. es ist absolut
kostenfrei und außer interesse ist nichts mitzubringen. man braucht nicht vor-
gebildet sein, sich besonders fromm fühlen oder einer christlichen konfession
angehören. Alle sind willkommen! 
Vielleicht willst du mit Gott abschließen, findest alles rund um den christlichen
Glauben unwahr und irrelevant? ich lade dich besonders ein, der sache noch

Pfarrbrief Sommer A5 4c 06-22_Layout 1  08.07.22  08:22  Seite 10



11A l t e n m A r k t

eine chance zu geben – noch einmal die Fakten für dich zu prüfen, um dann
eine fundierte entscheidung zu treffen. 
schau auf die homepage von Alpha (www.alpha.at), da gibt es viele infos,
Videos und Berichte.
im oktober starten wir den nächsten Alphakurs ganz in der nähe. melde dich
an und sei dabei – es ist in jedem Fall einen Versuch wert! 
Wir freuen uns auf dich, deine Fragen und was du über Gott und die Welt
denkst!

Franziska Schober

„Erweckung ist das außergewöhnliche und souveräne Handeln Gottes, bei dem
er sein eigenes Volk besucht, um es wiederherzustellen. Er belebt es und macht
es frei, damit es die ganze Fülle seines Segens erfahren kann.“ (Stephen Olford)

Vor einem Jahr hatten einige Pfarrmitglieder die sehnsucht, Pfingsten nicht ein-
fach verstreichen zu lassen, sondern einen Gebetsabend in der kirche zu
machen und um das kommen des heiligen Geistes zu bitten. Die intensität der
Gegenwart Gottes und tiefe dieses treffens hat viele überrascht – die
erwartungen wurden weitaus übertroffen. uns wurde klar, die zeit ist reif, Gott
möchte seinen Geist ausgießen und vieles neu machen. mit großer
Begeisterung und leidenschaft haben wir sofort die Festhalle für das nächste
Pfingsten reserviert, um einen ganzen tag in Gebet und Gemeinschaft zu ver-
bringen und dem heiligen Geist somit noch mehr raum zu geben. 
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„Cool, dass wir so ein tolles Event bei uns veranstalten können!“ (Christian)

Das ziel des „Pfingsttreffen innergebirg“ war es, christen aus der ganzen
region zu sammeln, gemeinsam im lobpreis Gott die ehre zu geben, füreinan-
der zu beten,  den heiligen Geist zu empfangen, in Vorträgen und Workshops
unseren horizont zu erweitern, unseren Glauben zu stärken und vor allem viel
Gemeinschaft zu erleben. Während des tages gab es ein ganz tolles
kinderprogramm und das erklärt wohl auch die große Anzahl an jungen
Familien, die an diesem tag unsere Gäste waren. 

„Zum Auftanken für Körper, Seele und Geist… ein besonderer Spirit mit
Aufbruchsstimmung für das Wahre, Gute und Schöne.“ (Alexandra und Johnny)

nicht nur ich war sehr beeindruckt über die ausgelassene Fröhlichkeit und den
tiefen Frieden, der zugleich spürbar war. 

„Beim Pfingsttreffen hat man richtig gespürt wie der Heilige Geist die
Gemeinschaft mit Freude erfüllt hat. Vor allem die Zeugnisse und die Preachs
waren sehr bewegend.“ (Klara)
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es war ein Auftanken auf vielen ebenen und so viele menschen haben uns
erzählt, dass sie Gott ganz konkret gespürt haben. es wurden menschen an die-
sem tag körperlich geheilt und das hat vielen neue hoffnung und neuen
Glauben geschenkt. 

„Das Pfingstfest in Altenmarkt war für mich so ein unglaublich wunderbarer
Tag. Ich war so erfüllt vom Hl. Geist. Was aber noch viel wunderbarer war, dass
bei einem Workshop der Heilung drei Personen für mich gebetet haben, und
ich eine Heilung bei meinem Fuß erlebt habe. Meine Schmerzgrenze war bei
ca. 8 und jetzt 1-2!  Ich bin so happy!“ (Alexandra)

ich möchte mich noch einmal bei allen im team von herzen bedanken – die
hingabe und Qualität all eurer Bemühungen war einfach großartig. 

ich selbst habe längst keinen zweifel mehr, das Gott existiert, dass er uns
menschen liebt und wir ihn brauchen. er interessiert sich für uns und er kann
tatsächlich eingreifen und etwas verändern. ich habe ihn erlebt, immer und
immer wieder. ich wünsche mir, dass es viel mehr räume gibt, an denen man
lebendigen Glauben erleben kann. Das Pfingsttreffen ist so ein raum und des-
halb steht fest – am Pfingstsamstag 2023 – es geht weiter!

„Danke Hl. Geist, dass du mir es ermöglicht hast, dabei zu sein bei diesem
genialen Pfingstfest in Altenmarkt, mitten unter jungen Leuten, dass reißt mit!!!
Ein Lobpreislied auf Mundart, das berührt einfach das Herz, hammermäßige
Kinderbetreuung, wo die Jüngsten gut aufgehoben waren,  Workshops, die alle
so mitreißend waren, dass man sich nicht entscheiden konnte, Zeugnisse die zu
Tränen rührten, Anbetung, Beichte und Messe wunderschön gestaltet und das
grandiose Finish, die Worship Night!!“ (Barbara)

Franziska Schober

Pfarrbrief Sommer A5 4c 06-22_Layout 1  08.07.22  08:22  Seite 13



14A l t e n m A r k t

Ministrantenabschluss

25 ministranten von Altenmarkt und reitdorf wanderten am sonntag, 19. Juni
am nachmittag bei schönstem Wetter zum sattelbauer, genauer gesagt zur
hubertuskapelle, feierten dort eine Andacht zum Abschluss des ministranten-
Arbeitsjahres, gingen anschließend wieder zurück zum „Peroi“. Dort gab es
noch ein gemütliches zusammensitzen und es wurde gegrillt bzw. eis gegessen
und noch gespielt.

PA Christiane Bogensberger
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Taufen

April sophie silvia scheucher
David lackner
Johannes oppeneiger

mai luisa horner
Andreas Anton rettenwender
simon Daller
Fabian Winter
Xaver Wilhelm schieferer
Johanna reiter
Valentina charlotta Plank-schleicher
timea Josefine Plank-schleicher
tobias Palatin
markus holzmann
magdalena schlager
Valentina salmina
Jakob Josef unterberger

Juni hannah theresia Dürager
Valentina Winkler
Jakob schneider
martin schober
Florian Gwechenberger

Aus unserem Pfarrleben
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Aus unserer Gemeinschaft verstorben

märz reinhilde Frischenschlager
Alois maier
Barbara Fritz
herlinde schober
sieglinde schitter

April leo rainer
Josefa Passrucker
mathilde Winter
christian klieber
Josef Gruber
Josef thaler
Anna Wieland

mai michael ellmer
Franz huber
ingrid siedau

Juni sepp lackner
Gerti steiner
Alfred schneider
Wilfried ortner

Trauung

mai manuela und hannes schnell
Anna und lorenz Prader
marlene rettensteiner und matthias schlager

Juni isabell und christopher kiedl
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bis Christkönig – 20. November 2022

Besondere Gottesdienste und Termine

Freitag, 05.08.2022 – Patrozinium „Maria Schnee“
in  Zauchensee – Herz-Jesu-Freitag

16.00 uhr treffen hoBi-Bahn und Bittgang nach zauchensee
17.30 uhr Beichtgelegenheit in der zauchenseekapelle und anschließend
19.00 uhr Patroziniumsgottesdienst 

Sonntag, 14.08.2022
11.00 uhr Bergmesse am Lackenkogel

Montag, 15.08.2022 – Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 11.09.2022 – Fest „Maria Geburt“ – Patrozinium 
08.30 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Samstag, 24.09.2022 – Hl. Rupert und Hl. Virgil
19.00 uhr hl. Amt - hochfest der Diözesanpatrone

Sonntag, 02.10.2022 – Erntedank
einzug aller Vereine mit der erntedankkrone,

10.00 uhr segnung der erntegaben am marktplatz und
anschließend Dankgottesdienst in der kirche

Sonntag, 16.10.2022 – Jubelsonntag - kirchweihsonntag
10.00 uhr einzug mit den Jubelpaaren, anschließend

festlicher Gottesdienst

Dienstag, 01.11.2022 – Allerheiligen
10.00 uhr hl. Amt
13.30 uhr seelenrosenkranz und Allerheiligenlitanei

und Gräbersegnung

Mittwoch, 02.11.2022 – Allerseelen 
19.00 uhr requiem für alle Verstorbenen u. Gräbersegnung
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Sonntag, 06.11.2022 – Seelensonntag 
10.00 uhr sonntagsgottesdienst mit anschließendem Gedenken

aller Gefallenen beim kriegerdenkmal

Sonntag, 20.11.2022 – CHRISTKÖNIG
10.00 uhr hl. Amt mit ministrantenaufnahme

Buchempfehlung

Andreas Boppart ist leiter des missionswerks campus fur̈
christus schweiz und er findet, dass immer mehr christen
eine Art kuschelglauben leben, ohne etwas zu bewegen.
seine these lautet: Viele lassen sich nicht auf das
Abenteuer der nachfolge ein, weil sie auf ihre
unfertigkeit sehen - ihre ecken, kanten und schwächen -
und sich dadurch ausbremsen lassen. er ermutigt dazu,
ein Ja zur eigenen Begrenztheit und sun̈dhaftigkeit zu fin-
den, gleichzeitig aber zu erkennen, dass Gott im leben

Dinge verändern kann und will - und vor allem auch durch uns! entspannend
und herausfordernd: Jesusnachfolge fur̈ normale!
mit diesem besonderen Buch wun̈sch ich euch einen schönen, erholsamen
sommer und dass ein leben mit Jesus etwas ganz normales fur̈ euch wird,

eure Pfarrsekretärin, Dorli Kirchgasser

22.09.2022 • 08.00 uhr

Radio Maria-Gottesdienst
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Am sonntag, dem 15. mai 2022 durften 14 kinder und ihre Familien ein wun-
derschönes Fest der hl. erstkommunion feiern. Bei strahlendem sonnenschein,
begleitet von der trachtenmusikkapelle und dem kinderchor Flachau, in einer
festlich geschmückten kirche, durften unsere kinder zum ersten mal den leib
christi empfangen. Die erstkommunion stand unter dem thema: „Jesus schenkt
uns das Wasser des lebens und der liebe.“ zu diesem thema, wurden die kinder
in tischmütterrunden und dem religionsunterricht auf das Fest gut vorbereitet. es
wurde viel Wissenswertes über Jesus und unsere Pfarrkirche gelehrt, Brot gebak-
ken und das erste mal gebeichtet. unter der Anleitung von maria Winter wurden
die erstkommunionskerzen von den kindern selbst gebastelt. natürlich kamen
auch die gemeinsame Jause, spiel und spaß bei den Vorbereitungstreffen nicht
zu kurz. 
herzlichen Dank an alle, die ihren Beitrag zu diesem wunderschönen Fest gelei-
stet haben. so konnten wir das Fest der hl. erstkommunion würdig und glorreich
feiern.

Barbara Thurner
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Erstkommunion 2022 in Flachau
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Eltern-Kind-Zentrum Flachau

im herbst starten wir wieder mit unseren eltern-kind-
Gruppen und einer „ich kann das Alleine“-Gruppe, damit
auch die kleinsten unserer Pfarrgemeinde bereits erste
soziale kontakte knüpfen können. Wir treffen uns
wöchentlich, um zu spielen, singen, basteln und gemein-
sam zu jausnen. Dieses wertvolle miteinander dient dem
erfahrungsaustausch und der Weiterbildung der eltern.
Aber vor allem hilft es den kindern dabei Freundschaften
zu Gleichaltrigen zu finden, sich in eine Gruppe einzufü-

gen und das erste loslassen der eltern zu erleichtern. unsere Gruppen sind für alle
Babys und kleinkinder (bis ca. 3 Jahre).
Du möchtest mit deinem kleinen sonnenschein auch zu unserer eltern-kind-
Gruppe gehören? oder möchtest du mehr informationen zu unseren treffen?
Dann melde dich bitte telefonisch oder per sms/Whats App unter 0664/131 83 82.

Eure Eltern-Kind-Zentrum Leiterin
Barbara Thurner
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Taufen
mai charly Berger

Juni Anna Friedler
matthias scharfetter 
konstantin tranninger
sophia und larissa Gotthardt

Aus unserer Gemeinschaft verstorben

Februar Johann traninger

märz Agnes Aschacher
Franz schiefer
Viktor sutrich 

mai elisabeth Buchsteiner

Juni michael Goldner

Trauung

Juni maximilian und Andrea horetzky
thomas und lisa Gann
stefan und lisa Winter

Aus unserem Pfarrleben
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in Flachau

Besondere Gottesdienste

Montag, 15.08.2022 – Maria Himmelfahrt
19.00 uhr Festgottesdienst mit kräuterweihe

Sonntag, 21.08.2022 – Bergmesse
12.00 uhr Bergmesse auf dem Grießenkar

Mittwoch, 07.09.2022
19.00 uhr hl. messe in der Autobahnkapelle

Sonntag, 18.09.2022 – Erntedank u. 300. Jahre Kirche
einzug der Vereine mit der erntekrone

08.15 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 16.10.2022 – Jubelpaarsonntag
08.15 uhr hl. messe mit den ehejubelpaaren

Dienstag, 01.11.2022 – Allerheiligen
13.00 uhr hl. messe, anschließend Gräbersegnung

Mittwoch, 02.11.2022 – Allerseelen
08.15 uhr requiem für alle Verstorbenen, anschließend Gräbersegnung

Sonntag, 06.11.2022 – Seelensonntag
08.15 uhr hl. messe mit dem kameradschaftsbund

Sonntag, 13.11.2022 – Cäciliamesse
19.00 uhr hl. messe mit der musikkapelle

Sonntag, 20.11.2022 – Christkönig
08.15 uhr Aufnahme der neuen ministranten

1. 3. und 5. sonntag im monat - 08.15 uhr
2. und 4. sonntag im monat - 19.00 uhr

Sonntagsgottesdienst

18.15 - 18.45 uhr Beicht- und Aussprachemöglichkeit
19.00 uhr Abendgottesdienst

jeden Mittwoch
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ich wünsche euch von herzen einen
schönen und erholsamen sommer!

eure Pfarrsekretärin Kathrin Kaml
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Informationen aus dem Pfarrbüro

2. Juli • 6. August • 3. september • 1. oktober 
• 5. november • 3. Dezember

Eheseminar
samstag, 12. november im Pfarrhof Flachau

Tauftermine

mo. und Fr. von 08.30 – 11.30 uhr • mi. von 17.00 – 19.00 uhr
telefon: 0 64 57 / 22 46

sollten sich termine ändern, dann nähere infos unter www.pfarreflachau.at

Öffnungszeiten Pfarrbüro

mo. und Fr. von 08.30 – 11.30 uhr • mi. von 17.00 – 19.00 uhr
telefon: 0 64 57 / 22 46

sollten sich termine ändern, dann nähere infos unter www.pfarreflachau.at

Öffnungszeiten Pfarrbüro

mit einem großen Fest feiert die Pfarre Flachau am sonntag, dem 18.09.2022
den Geburtstag ihrer kirche, die der unbefleckt empfangenen Gottesmutter
maria „immaculata“ geweiht ist und gleichzeitig das erntedankfest mit
anschließender Prozession durch den ort.

1722 – 2022
300-Jahr-Feier der Pfarrkirche Flachau
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Der sonntag, 22. mai war für 12 Filzmooser kinder ein ganz besonderer tag! Denn
sie feierten den empfang der ersten heiligen kommunion. man spürte förmlich die
Freude nach einer langen zeit der coronabedingten einschränkungen, wieder
uneingeschränkt miteinander Gottesdienst zu feiern.
Das thema: „Jesus, unser guter Hirte“ begleitete die kinder durch die
Vorbereitungszeit. 
Am Weißensonntag, dem 24. April, wurden die kinder der Pfarre feierlich vorge-
stellt und sie erneuerten dabei ihr taufversprechen. 
Die kinder wurden im religionsunterricht auf dieses wichtige sakrament vorberei-
tet. Außerdem trafen sie sich in tischmütterrunden und es wurden gemeinsam
kerzen gebasteln.

Wir bedanken uns bei allen,
die zum Gelingen dieses Festes
beigetragen und die die kinder
durch die Vorbereitungszeit
begleitet haben.

PA Christiane Bogensberger

Erstkommunion 2022 in Filzmoos
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Taufen

April laura Anna haas 
emilie Óvári 
márk lászló Óvári

mai mats Andreas erlandsson
linnea lorber 

Aus unserer Gemeinschaft verstorben

Aus unserem Pfarrleben

mai christine Vierthaler

Juni Alois Ahornegger

• samstag, 09. Juli 2022
• samstag, 13. August 2022

• samstag, 10. september 2022
• samstag, 08. oktober 2022

• samstag, 12. november 2022

Jeweils um 11.00 Uhr. Bitte um rechtzeitige Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Tauftage in unserer Pfarre
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Freitag, 08.07.2022 
08.00 uhr  schulschlussgottesdienst

Montag, 15.08.2022 – Maria Himmelfahrt
08.15 uhr Festgottesdienst mit kräutersegnung 

einweihung des neuen kindlgewandes

Freitag, 02.09.22 – großer Anbetungstag
Aussetzung des Allerheiligsten 
von 7.00 bis 19.00 uhr in der Pfarrkirche

Sonntag, 25.09.2022 – Erntedankfest
08.15 uhr Festgottesdienst mit segnung der erntekrone 

Sonntag, 09.10.2022 – Jubelpaarsonntag
08.15 uhr Pfarrgottesdienst

Sonntag, 23.10.2022 – Seelensonntag
08.15 uhr Festgottesdienst des kameradschaftsbundes 

Dienstag, 01.11.2022 – Allerheiligen
08.15 uhr Pfarrgottesdienst

Anschl. Gräbersegnung

Mittwoch, 02.11.2022 – Allerseelen
19.00 uhr Pfarrgottesdienst 

Oktoberrosenkranz
Vor dem Gottesdienst wird der Oktoberrosenkranz für den Frieden jeweils

donnerstags um 18.30 Uhr gebetet

Besondere Gottesdienste
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RÜCKBL ICK  /  VORSCHAU

Filzmooser Kindl

seit etlichen Jahren sind hanni und ich
immer beim “kindl umziehen“ dabei. Das
wunderschöne grüne kleid kann leider
nicht mehr angekleidet werden, da es
durch die Farbveränderung im strahlen -
kranz so schwarz wirkt. Deshalb haben
hanni und ich beschlossen, dass wir uns
um ein neues grünes kleid kümmern und
spenden möchten. Bei Fahnengärtner in
mittersill haben wir diesen schönen
Brokatstoff gefunden und schneider meis -
terin katharina rettenwender hat sich
sofort bereit erklärt es anzufertigen.

nun ist es fertig, das christusmonogramm
hat Frau elisabeth mayrhofer aus leogang
(wir sind sehr gut befreundet, sie ist die
ehefrau vom kustos vom Berg- und
Gotikmuseum Prof. hermann mayrhofer),
die seit Jahren „klosterarbeit“ anfertigt, hat
dies gestickt.
schneidermeisterin katharina kirchgasser
hat es genäht und uns zur Freude am 3.
Juni 2022 präsentiert.
es wird am „hohen Frauentag am 15.
August 2022“ um 08.15 uhr von unserem
Pfarrer Josef hirnsperger gesegnet und nach dem Gottesdienst angezogen. Ab
15. August wird das Filzmooser kindl im neuen kleid erstmals im strahlenkranz
sein.

Christian Salchegger (Oberhof)
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Am sonntag, 09. oktober 2022, feiern wir unser bereits traditionelles
hochzeitsjubiläumsfest. um 08.15 uhr beginnen wir mit dem Festgottesdienst
und im Anschluss gibt es eine kleine Jause im Pfarrsaal. es sind alle Paare, die
in diesem Jahr 25, 40, 50, 60,… Jahre kirchlich verheiratet sind, dazu recht
herzlich eingeladen. Aus Gründen der Datenschutzgrundverordnung  bitten wir
alle ehepaare, die in diesem Jahr ein ehejubiläum feiern, sich im Pfarrbüro zu
melden. Besonders jene Paare, die nicht in Filzmoos geheiratet haben, aber in
Filzmoos wohnhaft sind.  

Sylvia Rettenwender

Hochzeitsjubiläumsfest

„in aller stille” beschreibt eine Beisetzung im engsten Familienkreis. mancher lädt
dazu noch die engsten Freunde oder nachbarn des Verstorbenen ein, ein anderer
beschränkt sich wirklich nur auf wenige Verwandte. Gründe für eine derartige
Bestattung im engsten Familienkreis liegen oftmals in den umständen des todes. so
wird zum Beispiel nach einem suizid oder bei totgeborenen säuglingen, sogenann-
ten sternenkindern, diese ruhe und Anonymität gewünscht, was durchaus nachvoll-
ziehbar ist. Andererseits fühlt sich mancher trauernde ausgeschlossen, wenn „nur“
eine Beisetzung im engsten Familienkreis durchgeführt wird. 
Viele menschen sehen diese Form der Bestattung als untröstlich an, da ihnen ihrer
meinung nach die äußere Form der Anteilnahme genommen wird, obwohl sie sich
mit dem Verstorbenen eng verbunden fühlten. ebenso berauben sich die Personen,
die sich für eine solche Beisetzung entscheiden, in einigen Fällen selbst einer emo-
tionalen stütze. es kann durchaus tröstlich sein, wenn man sieht, wie viele menschen
von dem Verstorbenen Abschied nehmen und eine persönlich hilfe anbieten oder
nur tröstende Worte zusprechen. Wie man sich auch entscheiden mag, in speziellen
Fällen ist diese Art der Beisetzung durchaus die richtige Wahl – trotzdem sollte es
jedem Bürger möglich sein, sich vom Verstorbenen persönlich zu verabschieden. in
einem Bergdorf wie Filzmoos, wo jeder jeden kennt, ist die Beerdigung „im stillen“
nicht immer angebracht und soll von den trauerfamilien gut bedacht werden.

Christine Schober

Beerdigung – „In aller Stille“?
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sie gilt als königin der instrumente: Dennoch finden sich immer weniger junge
menschen, die in der kirche orgel spielen. nur selten ist es die orgel, die bei
kindern und Jugendlichen auf der instrumentenwunschliste ganz oben steht.
Welch eine Besonderheit, wenn da plötzlich ein Volksschüler mit leuchtenden
Augen orgelklängen lauscht und nun unbedingt orgel lernen möchte. und man
muss zugeben: selbst dann ist es nicht immer leicht, einfach mal schnell das
instrument zu lernen - einen organisten heranzubilden ist ein langfristiges
Projekt. 
Dann kommt die nächste hürde: weil man sich eine orgel - anders als eine
Blockflöte oder ein saxophon - nicht einfach mal so nach hause holen kann, ist
es meistens ein größerer Aufwand. erst vielleicht für eltern, muss man doch erst
ein geeignetes Übungsinstrument finden, dass sich nicht immer in unmittelbarer
nähe befindet und zudem auch nur zu gewissen zeiten zur Verfügung steht. 
Wenn es in Filzmoos, bei einem Volksschulkind oder Jugendlichen, interesse
gibt, orgelspielen zu lernen, bitten wir dich oder deine eltern sich in der
Pfarrkanzlei zu melden. Der Pfarrkirchenrat würde dich gerne finanziell dabei
unterstützen.

Christine Schober

Wanted: Organist:in für Orgel

sollten sich termine ändern, dann nähere
infos unter: www.filzmooser-kindl.at

lieber Gruß aus dem Pfarrbüro, eure
Sylvia Rettenwender 

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag u. Freitag von 09.00 uhr bis 12.00 uhr
Telefon: 06453/8226
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Wir besuchen Dechant Paul rauchenschwandtner
und Pfarrer hans kurz.

Abauf: 
07.15 uhr: Abfahrt Pfarrhof Flachau und Pfarrhof Filzmoos
07.30 uhr: Abfahrt Pfarrhof Altenmarkt
10.30 uhr: hl. messe in oberau / Wildschönau mit 

Dechant Paul rauchenschwandtner
und Pfarrer hans kurz

anschließend: kirchenführung mit Dechant Paul
ca. 12.00 uhr: mittagessen beim Dorferwirt
nachmittag: kuchen, eis und kaffee 

auf der schönangeralm in Auffach
geplante rückkehr um ca. 19.00 uhr

Anmeldung - jeweils in eurem Pfarrbüro - unbedingt erforderlich.
Änderungen im Programm sind möglich.

Herzliche Einladung zur Wallfahrt im Pfarrverband
am Samstag, 17. September 2022,

in die Wildschönau.
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Der herr ist mein hirte, nichts wird mir fehlen. 

er lässt mich lagern auf grünen Auen 
und führt mich zum ruheplatz am Wasser. 

er stillt mein Verlangen; er leitet mich auf rechten Pfaden, 
treu seinem namen.

Psalm 23
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